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Edict.
Von dem k. k, Landcsgerichte

5,'aibach wird bekannt qcmacht:
Et» sci üdcr freiwilligea Ansuche,

d.'ö Herrn Dr. Voit 'ka, Vormun^
dec, und l.'ezic>l)u„göwl'isc Bevollmäch»
tigten der Joseph .«osi'fchen Kinder,
alö Mitcrden nach dcr Frau Lucia
Unglert, die Feildictung der in den
Nachlaß der Lchtcrn gehörigen, in
der Kapuziner-Volstadt, Theatergasse
«ul^ Consc - N r 4Uund4 l gelegenen,
invenlarisch auf ?tt«8 st 90 kr. ge,
schätzten zwei Häuser, sowie der Vcr-
laßfahrmsse, alö: Pretiosen, Zimmer-,
Küchen« und Keller-Einrichtung, be-
willigt und die Feilbietung der Fahr-
nisse ill !',«.'<> der bezeichneten Häuser
auf den

lU . I u l i d. I . ,
Vormittags von !> b>5 12 Uhr und
Nachmittags von » bis <i Uhr. er-
forderlichen Falls auch auf dcn darauf
folgenden Tag, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dieselben nur
gegea gleich bare Bezahlung und nlcht
unter dem Schätzungswert!)»? hintan-
grgeben werden.

Die Feilbictung der beiden Häuser,
aber wird am

I N . J u l i d. I . ,
Vormittags uon !> bis l 2 Uhr, in
dcr AmtSkanzlci dcö k k. Landesgerich»
teS stattfinden; dieselben werden um
den Schätzungswert!) pr.7U<l8 st. 9U kr.
ausgerufen und nicht unter diesem
hintangegedcn, den allenfalls darauf
versicherten Glaubigern aber ihr'Pfand.
recht ohne Rücksicht auf dcn Verkaufs«
preis vorbehalten.

Das Schätzungsprotokoll und dle
Licitationübcdingnisse können im Cx-
peoite, der Grundbuchscxtratt aber
bei der Landtasel di<seS k. k. liandes,
gerichtes eingesehen werden.

Laibach, am 23. Juni 1S6ti

(1500—1) Nr. 1428.

Zweite exec. Feitbietung.
Von dem l. l. Pezirksamtc Lack ^Is

> Gericht wird mit Vczug auf das di^^r>
^ lichtliche Edict von» 28. April 1800. Z.

1428. bekannt gemacht, daß dc>'

! 12. J u l i 1800,

früh 9 Uhr. zur zweiten erec. Feilbietnug
der in Godeschizh Nr. 20 liegende», im
Grnnbbuchc Herrschaft Lack suli Urb.-Nr.
2505) vorkommenden Realität nrdst Fahr-

! nissen geschritten werden wird.
^ K. l. Vezirköaml Lacl als Gericht,
am 25. Juni 1800.

(1441—3) Nr. 3507.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Nndolfswerth wiid bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dtS Andreas Wuchte
ric erecutive Versteigerung der dem Peter
Slimpft gehörigen, gerichtlich alif 800 ft.
geschähen, in l̂lzsaag liegenden, im Ollui^.
liuchc der Herrschaft Goltschec «u!» Url'.-
Nr. 2048 vorlommendeu Mi'chlrealilät be-
williget und hiezu drei Ftillnetungslag«
saßllllgen. und zwar die erste auf deu

9. J u l i .
die zweite auf den

8. August,
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 0 0 .
jedesmal Vormittags von 9 lns 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dab die Pfandrealilät l»ei
der ersten und zweiten Feiwietung nur um
oder über dcn Schäßungswerlh. bei der
dlitten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationS'Veomgllisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein lOpercelit. Vadium zu Handen
der Licitatiol'O'Commissw!» zu erlegen hat.
so wie daS Schätzungspiotololl und vcr
Grllndbuchs-Ertrcict lönneu in der dieögc«
lichllichen Negisliatur eiugesehen werden.

K. k stäot. deleg. Vezirksgtricht Rudolfs«
lverlh. am 7. Mai 1866.

1482—2) Nr. 3524. !

Crecutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirköanttc Stein als

Gericht wird dicmit bctannt gcinncht:
Es sci über das Ansuchcn dcS Gregor

Schubcl lion Stein gegen Jacob Nut von
Prcipretiw Sakal wegen miö dem Vergleiche
vom 20. In l i 1805, Z. 3753, schuldigen
105 fl. ö, W. ^. ». <!. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm Letzten»
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Michclstcttc» «ul) Urli.<Nr. 413 uorloin-
mcüden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngöwcrlhc von 1030 fl. ö, W.,
gewilligct uud zur Pornahme derselben
die drei Feilbictungstagsatzungen nuf dcn

2 4. J u l i ,
2 4. August uud
24. S e p t e m b e r 1 8 6 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GcrichtSkcmzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctzlcu Fcilbictung auch uutcr
dem Schayungöwcrtlic an dcn Mcistbietcu«
dcn hintangegcbm wcrdc.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Gnmd<
buchsĉ tract und dic Licitationöbedinguissc.
tönen dci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtoslundcu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Stem als Gericht,
am 1. Juni 1860.

(1466-2) Nr. 3506.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Vom l. l. Vczirlsamte Planiua alS

Gericht wird im Nachhange zu r>cm Edictc
! vom 9. April d. I . . Z. 1057. in der
Ortcutionssache des Herrn Josef Viuß von
Loitsch gegen Herrn Johann Gostisa von
Kirchdorf l'^'- 525 fi. belaunt qemacht.
daß zu dcr auf dcn 9. Inni d. I . ange«
ordneten ersten Ncalfeilbielunastagsaßung
lciu Kauflustiger erschienen ist. weshalb
es bei dcn auf den

9. J u l i und
?. August d. I .

anberaumten Tagsahungeu zu uell'lelben
hat.

K. l. Vczirlsaml ^laniua als Gericht,
! am 9. Juni 1866.

, (1479-2) Nr. 3179.

Greculwc Feilbietung.
Von dem k. k. Vezi>li!mute Stein als

Gericht wird hiemit bekaiutt gemacht:
Es sei nl>cr daS Ansuchen ocS Herrn

Sigmutld Skaria von Stein gegen Io<
l'nun Kcnl vDN Moslc lvcgen ans dem

! Vergleiche vom 7. October 1805>. Z. 5417,
schuldiger 78 st. 75 fr. ö. W. c. .̂ . c. in
die rkccntlue össenllichc Versteigerung der
dem .̂'sylclN gedöiiqen. im Grundbuche
Domcapitelgilt L.iibach xud R,<Nr, 20 lind
Urb -Nr. 34 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erdobeucn Schäynngswcrths von
965 fi. ö. M.. gewilliget nnd zur Vor-
nähme derselben die drei Feilbietlmgstag-
sahungeu auf den

2 3, I u l i .
2 3. A ugust und
2 4. September 1866.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im der
Oenchlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden. daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch un»
ter dem Schähungswerlhe an deu Meist-
bietenden liinlangegcbcn werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund-
, buchsextract und die Licitationsbedingnisie
! lönneu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stem als Gericht,
am 17. Mai 1866.

^1491—2) Nr. 3038.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung.
Mit Vtzug auf das diesämtliche Edict

vom 20. April b. I . . Z. 2209. wild lunv
gemacht, daß bei dcm Umstände, als die
auf den 8. Juni d. I . angeordnete Flil '
dictung als abgethan erklärt wurde, z"
deu auf dcn

10. J u l i und
8. August 1866,

Vormittags 9 Uhr. angeordneten erecull'"
ucn Feildietungcn der dem Mathias RaM
von Dragotschem gehörigen Realität «nlt
dem vorigen Anhange geschritten wird.

K. k. Veziiksamt Krainburg als Oe<
richt, am 8. Juni 1866.



1007
(1484^1) Nr, 3828.

Executive Feilbietuug.
Bon dcm f. k. Vczirksamte Stein als

Gericht nn'rd hiemit bekannt gemacht:
- Ei! sci über das Ansuchen des Johann

^ntanc uull Schcje gegcu Johann llopilar
von Moste ?ir. 4 1 wegen aus dcm Ver-
gleiche vom 6, Februar 1862, Z . 602,
schuldiger 130 f l . ö. W. o. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
Letzlern gehörigen, im Gruudbuchc dcr Fi-
liallirchc St . Scbastiani zn Moste ^ul»
Urb.«^>ir. 6 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schähungswcrthc von
866 f l . ö. W., gewilligct nnd zur Vornahme
derselben die drei Feilbictuugstagsatznngcn
auf den

2. A u g u s t ,
3. S e p t e m b e r und
2. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcn
GerichtStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci dcr letzten Fcilbictung auch unter
demSchatzungowcrthcaudenMeistbicteudcu
hintangcgcben wcrdc.

Das Echätzungsprotokoll dcr Grund-
duchscxtract nnd die ^icitatloiltzbcdiugnissc
könucu bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Aintsstnudcn eingesehen werden.

it . t. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 15. Juni 1866.

( 1 4 6 9 - 2 ) Nr. 2377.

Erecutive Feilbictung.
Vo>, dcm l. k. Vczirksamte Planiua

als Gcricht wird l'icmil bekannt gcmacht:
Es sei ül»rr das Ansuche» der Maria

Nouak uon Oberlaibach gegen Iol'ann
Molk uou Kirchdorf Nr. 38 ncu. 44 alt. me»
gen ans dem Vergliche uom 25, Fcbtuar
1863, Z. 1103. schuldiger 31 ft. 50 kr.
ö W. l!. 5. c. in die erecutiue öffentliche
Versteigerung dcr den» Lehteru gebörigen.
im Grundtnichc '̂oitsch ->ul) Urb..Nr. 131
„no 132 vorkommenden Kaischcnrealitäl
in Kirchdorf, im gerichllich crbobcneu Schaz»
zllugöwcrlbe von 200 ft. ö. W.. gcwilüget
u»o zur Vornahme derselben die ereculiucu
drei FciKietuugstagsahuugcu auf dcn

3 1 . J u l i .
3 1. A u g >i st nnd
2 9. S l p t c m b cr 1 8 6 6.

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr. hier«
Nlvichls nnt den» A'chan^e deNinimt luor-
de» > r>aß ole feilzubietende Nealilät n»r
bei der lebten Fcilbiclung »uch unter dem
Schäpuiigöwcrlbe an dr» Mcistt'ictcudcu
hintangrgcbcn werde.

Das Schäßlingsprotokoll, dcr Grund«
buchscrlracl und die ^icitalionöbcdingnissc
köuucn l'ci diesem Gerichte iu dcn gewölnt'
lichen Amlsstlindcn eiî grsehcn werden.

K. k. Vezirksamt Planina alö Gericht,
am 14.^Mai 1866,

(1471—2) Nr. 2112.

Vncutive Feilbietung.
Von dcm k. l . ^e^irttamte Planiua

als Gericht wird liiemit bckauut gemacht:
Es fei ül'er das Ansuche» der Anna

Arche von Castcluuouo. durch dcu Pcuol!°
wächügtcu Herrn Matbias stören von
Plauiua. gegen Ioscf Milicnc uon Lasfer-
bach wegtu ans dcm Vergleiche uom!
15. Februar 1865. Z. 845. schuldiger
453 fi, 99 kr. ö. W, l-. «. c. in die crecu.
tiue öffemliche Versteigerung der dem Letz-
tere» gebörige». im Grulidlmchc Loitich
«öl) Ncif.'Nr. 116 u>)rkonimcndrn in Un^
tcrloilsch ^ul) Hs.-Nr. 20 gelegenen Virr«
lelbubc, im gerichtlich erhobenen Schä;-
zuugswerthe uon 3660 fi. ö. W.. gewil-
ligct und zur Vornahme derselben die drei
Fcilbictungötagsahuugen auf den

31. I ill i.
3 1 . A u g u s t uud
2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. iu dcr
Gcrichtülanzlci mit dein Anhange bestimm!
'""ldsn. daß die feilzubietende Realität
lu>r bei der Ithtcu Fcilbictung auch uu«
ler de„, Schähuugswrrlde an dcn Meist«
oietcuden biutangegcben werde.

^ " SchähinigöprotokoU. dcr Gruud.
bllchsertracl und die <.'lci!atiousbcdinguisse
kouncn bel dicscm Gerichlc iu den gewödn-
lichen Amtöstmiden rii^clcben werden.

Hl. k. 'Vczirröcmlt Plauina als Gcricht.
am 7. Mai 1866.

das in jeder Familie mit kleinen Kindern, besonders auf dem Lande, wo Arzt und Apotheke entfernt, wlgeu der ge<
fa'hrlichcn H a l s b r ä u n e und des Keuchhustens vorräthig gehaltcu werbeu sollte.

Weisser Brust-Syrup,
in sci»c, binlai'qlich bckamileu uorlrl-fflich!',! Eigenschaft gegen veralteten Husten, langjährisse Heiserkeit, Ver>-
schleimun«, Keuchhusten, Halsbräuue, Katarrhe und Entzündungen des KehlkopfeS und der Luft-
röhre, aruten nnd chronischen Brüste und ztnngen-Katarrh, Bluthusten, Asthma ie.

zu nur —

von G. A. W . Mayer i„ Breslau,
dem Erfinder und alleinigen Fabrikanten desselben, erzeugt, ist echt zu haben iu Oligiualfiaschcn zu > fi. 9 « kr.

uud 2 si. N O kr. in I^»i«,n<?i, bei < . .1. «« UUAJ.
V^HT' Vr i auswärligeu Pestclluugeü ist rine Emballage.Gebühr von 10 kr. für jede einzelne Flasche zu entricht

Zeugnisse.
9Cuf WtiraHjen bc8 $errn Ävet8s<p^fif,t?

"i". (Sid) in m m l;nbc idj ben TWaypp'frfjcn
S3rliftsStjviip, »veldjev f)icv hi g-latoiu Ocim
©afJ»oivtfj £>errn aKrtnjev 31t bclommeit ist,
füv meine iiinbcr, lucsdjc out Ä c u dj Ij 11 ft c it
litten, getauft. ÜJicinc Äiiibcr nnirbcu in fmjcr
„Hcit Doit birfrrÄrnnUjeit befreit, u»a« id> viil):
nienb aucvfoime.

^•Isltotu, bcu 1. Slpril 1S5S.

Teike,
evfter ©cjibaviiif»:3[ßad)tmfistcr.

Endcösscfrrtissllr brzcua/ hisrinil, daß
> ich dm VreSlaner weiften Brust»

T y r u p dl^ H«ni <^ . ^ . ^V. Hll«)«^»
aut< dcr Aftothrlc dcö Hnrn Anton PaS-
Persscr '̂ nn St. Salvatur in Naab c;cssrn
hartnäckigen.^tatarrl», anhaltenden
Hust'» und ^nuglnvcrssl)lci>ll«nst
:nit vuvzüsslichrnl (srfolfto ange
wendet habe, und nach (̂ üdnnich riui^
c>rr Flaschen meine (»i^snndheit voll-
tvluine» hergestellt wnrdr, Vahcv ich
densell'en Jedermann, der mit der z
gleiche» Nebeln behaftet ist, init der
beste» Zuversicht empfehlen kann.

Naab, dcii ^5. Innc ^«^4.

8ißmunä v. veak?,
Bischof -,n (^nsaropii und Grchprobst !

dcs Naalicr Duin-^apitcl<<. ^

Herrn I . F. S t r u n z in KiwigSwart
(Böhmen).

Lnnterbach, 12. Februar 1863.
Ich sindr mich veranlaßt, meinen Dant sür

den mir gütigst ssesandten weißen B r n s t -
TlN'NP, welcher miä> von meinem vieljäh-
ri^en beiden, nämlich Krampfhnsten und
Verschleimn!!^, so bald befreite, abzustatten.
Anc1> weide ich den oben erwähnten weißen
N r n s t - T y r n p iu unserer Gegend Jeder«
niann destenö anempfehlen, znmal derselbe
e<< auch mit Recht verdient.

Inzwischen begrüßt Sie mit besonderer
Hochachtn»«, nnd Werthschlitzuna. ergebeust

Milllcrme ister.

(1472—2) Nr. 20N3.

Executive Feilbietlillg.
Von dcm k. t. Aczirksamtc Plcmiua

als Gcricht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchcu deö Herrn

Mathias Wolfiugcr uou Planiua gegen
Herrn Mathias Stcrschay von Trieft
wegen aus dem ZahluucMuftragc uoin
2 ! ' . I u l i 1 W 5 , Z . 3 1 ^ 0 , schuldigcr5)17fl.
72 kr. ö. W . c. ^. c. iu die excculwc öffcut'
lichc Versteigerung der dem Lctzteru gchö«
rigcn, im Grundbuchs Haasbcrg «uli Netf.» j
Nr. 2()5>, uud 284/l uorlomiucuden Rea»
litäteu, im gerichtlich erhobenen SchätzuugS-
wcrthc von 4470 fi. resp. 1428 f l . o. W.,
gcwilligct und zur Vornahme dclscldcn
dic drei Fcillnclil!!a.s<aa,satzuua,cil auf dcu

31. Juli,
3 1 . August uud
2 9 . S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im dcr
Gcrichtskauzlci mit dcm Auhmigc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr lctztcu Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzuugswcrlhc au dcu Mcistbictcudcu
hiutaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
bnchscxtract nnd dic Licitationöbcdingnissc
tonnen bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcu cingcschcn werden-

K. t. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 7. M a i 1866.

(1457—3) Nr. 1447.

Oglas.
C. k. okrnjna urednija v Sonožečah ;

kot sodnija tiajc na znanjr:
l>a je na prosnjo gospoda Andreja

3\Iusica iz Scno/.cc zopi>r Jo/.rla Fab-
üea iz Scno/cč zavnljn h pon-odln' oil
20.januar.ia 1862, st. 124, dolžnih 143ffld
70 kr. nvst. vdj. c.*i. c. dovolila cksrku-
f'ijno ocilno dnizbo dol/.tiikovtura, v z e m .
Ijisnih biikvüh seno/.rcke i»rajsino pod
urh. sl. 78 in 79 v p i s w g a ,' sodniško
2195 gld. avst. vHj. r.mjpiicga nrprcmak-
Ijivcjja Ijliiga.

K lij prodaji odlocuje so dun na
2 3. j u l i j a 1 8 6 6 ,

dopoldiK? ob 9. uri, v lukajsni sodniski
pisarnici.

To nt'prt'iiiakljivo blago si; bo pri U\]
dražbi tudipodccnilvij» prcpusfilo Üslcrnu,
ktori bo najvec ponujal.

Crnilni zapisnik, izpi.sck iz zi-inljisnili
bukev in dru/ibint' pon-oje zatnorc vjsnktcri
tukaj ob navadncni uredskiin casu po-
g'lcdali.

C. k. okrajna urednija v SciioAccab
kot sodnija dnč 28. aprila 1866.

(l417-3) Nr. 140.

Crmttive Fcilbietung.
Von dem k. k. Vrzirksamte Seiscnbcrg

! als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
(5ö sei über das Ansuchen der M s a -

belb Mociua vou Tbuvuau. durch Herrn
Dr. Prcuz uou Tschcrucmbl. gege» Irauz
,̂'egan von Seisenbcrg wegen alls deiu

gerichtlichen Vergleiche umn 28 I l i u i
1864, Z. 2737. schuldiger 56 ft^87 kr.
ö. W. c. «. <:. iu die executive össenüichc
Versteigerung der dem ^ehteru gehörigen,

.im Gniudbuchc dcr Herrschaft Seiscuberg
>u!> Fol. 57 Rctf.°N'r. 4 7 ' / , vorkommen-
den ?tea!ilät, im geriä'llich erbobcue»
Schänling^luertbe uon 150 st. o. W.< gc>
williget und z»r Voiuahmc Derselbru 5ie
Ftlldlctllilg^ln^snß'.niaeu auf dcn

1 4 . J u l i ,
1 6 . A u g u s t und
1 2 . S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags lim 10 Ubr. im
Auüösiße mit dcm Anbaute bestimmt!
worden, daü die fcilzubictcudc Realität
nur bei der lehtcu Feilbiclung auch uulcr
drin Schäpungöwerthc an den Meistbicteu»
den dintangegebeu werde.

Das Schäyllugsprotokoll. der Grund'
bnchöcrlract und die Licitalionöbcdingnisse
köuncu bci diesem Gerichte in den gewöl'U»
lichen AmtMinden eingesehen werden.

i^. l . Äc^illsanu Seiseubcrg alg Gt» j
riä't, am 26. Jänner 1866. ^

(145G—3) Nr. 39C5.

Oglas.
C k. okrajna urednija v Senoxceali

kol soilnija daje na ztianjo :
D<> je na prosnjo gospoda Grcirorja

Jurca h Wanine zopcr Jn-ruja Po/arja
iz Bukuja zavoljo iz po^odbn orl 9. ja-
mwrja I 8 6 0 , st. 38 , (lolznüi 236 li'ld.
iiysl. vclj. c. s, c. dovolila cksckucijno
oiiilno drn/Jio doIAiiikovcga, v zciidjisnih
liukvuli prcdjaiiiskc lirajsincpod urb, st. 83

f upi«mi'ga, sodniško 3728 {rid. avst, vclj.
iH'nji'iicoa iH'piVün.ikljivcira hlajru.

K li'j prodnji (ullttcujo sc dan na

2 4. j u l i j a 1 8 6 6 , !

dopolthiH ob 9. ur i , v lukajsui sodniski
pisarnioi.

J o ncpreinakljivo hlago so ho pri Icj
draxbi ludi podccnüvijo pn-puslilo lislrmu",
ktcri bo najvcc ponujal.

Conitni zupisnik, izpisck iz zcmljisnili
buki'v iu (Iraxbiiic pogojc zamori? vsäkleri
luk;ij ob navadncni urod&kcm casu \w-
giodali.

C. k. okrajna un'dcija v Scno/,cčali
kot sodnija, due 18. iiovcmbra 1865.

^ (1468-2) Nr, 2044.

! Relicitatiolts-Gdict.
^ M i t Vczug auf das Eoict vom 22tcu
l Septeinber 1863. Z. 4 4 9 4 . wiro in der
Erccutiouösache des Michael Klaucer von
Pikounik gegen Gertraud Godiua uou
Oberdorf j'<<». 184 ft. 12 kr. c>. .̂ . l!. bc^
kanut gemachtt

Es sci übcr neuerliches Ansuche» des
Michael 5lla»lsä>ar in die Nelicitation der
nou Maria Godina ans Oberdorf erstau«
dcnc» Ne^lilät xll!» 3lc!f.«Nr. 59. Urb.-Nr.

^ 20 !«l ^oitsch, ^nl) Haus-Nr. 89 iu Ober«
^dorf, wegcll nicht erfüllter Licitalionsbe»
,̂  dingn,sse auf Gefahr »nd Kosteu dcr Maria
Godiua bewilliget uud ^ l ! dcrcu Vornahme

^d'c Tagsatzuug auf dcn

28. Iull l. I.
Vormittags hiercierichts angeordnet wo»
deu. bei welcher'obige Realität allenfalls
auch nnter dem Schähwerlhe hintaugege.
ben werden wiro.

K. k. Bezirksamt Plauina als Gericht,
am 7. Mai 1866.

(1421—3) Nr. 266.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Vczirksamtc in Seifen-

bcrg als Gcricht wird hicmit bekannt gc<
macht:

Es sci über das Ausuchcn dcö Josef
Signiund von Cbcnthal H a u s « ) i r . (>,
Vczirk Gottschcc, gcgcn Andreas Lcbstuck
uon Schwörz Hanö-Nr. 45 wcgen auö
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 17. J u l i
1860, Z. 1524, uoch schuldigen 42 si.
26 kr. ö. W . l'. >. c. iu dic Ncassumiruug
dcr cfccutivcu öffcutlichcu Versteigerung der
dcm ^ctztcru gehörigen, im Gruudbuchc dcr
Pfarrgilt Gutcufcld ^u!> Nclf.-Nr. 24 vor-
kommcudcil Hubrealität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswcrthevou732fl.ö. W.,
gcwilligct. und zur Vornahme oerfclben die

jFcildietungstagsatznngcn auf den
7. J u l i ,
8. A u g u s t und
5). S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jcdcömal Vormittags nm 10 Uhr, und
zwar die, erste uud zweite im Amtssitze,

,'dic dritte aber in lucu rci l,il;,o mit dem
Anhange bestimmt worden, dah dic feil-
zubietende Realität nur bci dcr lctztcn
Fcilbictung anch uuicr dcm Schätzungö-
wcrthc au dcn Meistbietenden hiutangcgcbcu
wcrdc.

D a s Schätzungsprotokoll, dcr Gruud.
buchsc^tlact und dic Licitationöbcdingnissc
töuucu bei dicseiu Gcrichtc in deu gewöhnli-
chen Amtsstnudcu eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksamt ^ciscnbcrg als Gc-
richt, am 3. Februar >866.
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Zahnarzt EnMnoer au5 Hraz
zei^t hiermit crg^bcltst an, daft er binnen 8 Tagen Vaibach ver»

lnftt nnd lm Herbste wieder Hieher kommt. (1515>-1)

Der behördlich nutorisirte Z i v i l Ingenieur

Eugen Brainier
! empfiehlt sich hicmit dem ? . 1 . Publikum iu dcr Stadt Laibach und auf
! dciu Laudc zur sclbststäudigcu Uebernahme von Neubauten, Ausschmückung
^ vun Facadcu, Neftaratuveii uud allen Herstellungen im Gebiete der Aaulunst;
! zilv Lcituuss vou Bautcu oder Üollaudirung vou auöqcsührtcu Gaulichfcitcn;
! zur Bcrfassllug von Plänen, Borausmaßeu uud Kosten - Neberschläcicn; zur
! Auöführunss vou geometrischen Mcssnngcn, Aufnahmen nnd Bcrcchnuugcu,
> Au^fcllignngen von Sitlitatiouö^Plänen oder Kopien derselben. (17U6—13)
! Die Kanzlei befindet sich am A l t e n Ä ) ta rk t , Hanl<'?lr. l . " i / i , I . Etock.

\ Die Or ig ina lausgabe ilos in 28. Auf- |
lagc erschienenen Werkes : |87G—{)] .

Der :

persönliche Schutz :
von Laurontius. '

Aerzlliclier RiUhjjclHT in ge.srliledil-!
liYlien Kninklieiten, namenllioh in;
Schwücliezustümkn. Kin staiUir.
Kiiml von 232 Seiten mil CO ana-:
Umiisrliri) Abbildun/rcn. In limsrlilng*
versieoclt. l'rcis Thlr. 1. 10 SgT..

oder II. 2. 24 kr. ',
| is l f u r l w ü l i m n l in al len nainliaslon ß u e h - \

, ]i:ui(lliiiic;oii voi'i ' iithi^, in W i e n l>«i ,

•C. üvroltVa N o l m stcfanspiMi/. ;
Ü^*" Mau nelile daiaiil', dass jedes
[ Kxeniplai- «ler Originalausgabe von '
', liiiiirentius mil dessen vollem 'Sa-',

meiissieuiel versiegelt is(. — Die •
| uiiler i'ihnlieli lautenden Titeln er-
] seliieiieiien Auszüge und Xach-'

aliniuiigen desselben sind unvoll-.
• sfJhi<lig<>. ('elilerharte Plagiate, w'w
[ sehoii^ilir Aeusseres es verrfltli. — '

(1462-2) Ns. 3501.

Executive Fcilbietuug
und Cullttorsbcstellullg.

Vom k. k VezirkS.nnle Plainini als
Gericht wiro im Nachdnuqc ;i>m r»ie °̂
ssrricl>lliä>rn Eoicte uom l). M»ii t>. I .
Z, 1896, iu der Erlsutilinösaclic der Grr.
lralio Primozie. uerslielichtcu I l uko . «ins
Trieft geqru Aülou Siberna vm> Hrib.ir-
jo» Nr, 4 i»l<». 105 fi, b^aiuit gcnnicht,
p<iß die auf den i), Juni d. I . liu^eordueie
srste NealfeilbitNMss uicht slattgefunl^e»
bat und daß demnach zur Vornahme uener«
lich die Tagsahuua, auf den

2 8. J u l i .
2 5. A u g u s t und
2 5. S e p t e m ber I. I , ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr. mit den,
ursprüngliche» Anhang ana/ordnst, und
dcm Tabulargläul'igss Michael Meden ^o»
Vigaxu der Andreas Viomar von dort Nr. 2
zum ^llr;»lol' ix! liolum blstcllt worden ist.

K. k. Vtznkoamt Plauiua als Gericht,
am 2 1 . Iuu i 1866.

(Üin drr deutschen und drr sll'venischeu

Wostexp editor
wird sl^lrich luif^iiu'hüi^n sirslicht.

GcMbtllMnicthung.
Am altru Ätarkls Y?. Nr. 167 ist rin l» i -

iil'ö Vl'rlausi<^>uölbe siir Biicharli l.^li^ zu vor-
niiothcn.

NähcrcS hicnlbcr brim Haiisrisscnthiimrr
im dritten Stock-. l l 4 7 H — i ^

Fr. Roller's
Vlutreiuigunsss Thee und
VlutreinistllNstslKonserve.

Dirse M i t ^ l dcstrhrii auöschliclsiich nus vcgc-
tadilischcn Substauzl'!! «Wurzeln und Kräiltnn).

I n ihrev Znsammenschüng wirlru siü sselind
anflüsend und in^sondcn' dllitlsinignld. siü sind
durch eine lmigjiihrM Erfnhvunzi cvprl'dl.

Für N«smdl,' nnd linder N'nrdrn uoni Er-
;fnqer drr ^^inonilichlei! wegen cmö d?„ Extrcil-
tiuftosfm «l'igl'r M i l t l ! Mor'stllni lZ^lchen) bc-
n'ilr!, uielche di>' Eriche Wii ln»^ desil.'en. Dns
blähen- üb»' dic i^nanitteii Mittel wolle ani< der
irder Piece brigrgebmrn Oebvnüchi'anll'eisnng und ,
einqehmdti- au<? der vonl Crzenger hicniber urr-
falN^li Aroschiire eutnonnneu werden.
P r e i s e : Eine Masche Konserve fl. 1,50. 1 Pa-
liuet Thee. gr, f l, ' . ^» . t l . 75 lr,. 1 Schachtel
Morselll'il Nr. 1 . gr. i. !̂ 4 Stilct fi. 2.5)0, t l .
(12 Stücl) fl. 1 ̂ > , 1 Schachtel gr. Nr. ii mit
Eisfnzusatz (24 Stück) fl. 2.70, l l . (12 Stilcl)

I n G r a z sii'd dicje Mittel echt nur ^u
bekommen vom Erzeuger l>'l'il»i5 K,öll«»r, ftralt.
Arzt, Vend 470, dann dei den Herren Apothekern
.loxcs l ' l l l ^ I ^ i l l l o l ' in der Eporgasse, .lo^ol'
l^«'l,I«>,' in der Elisabethstrasze, iind >i<'llil«l!<^l,
Mnrvovstadtplah; ferner in B r n ct liei Herin
Aftothtlcr VViUl ' l l l l ln, m K l a s s c n f n r < l'ei
Herrn Apotheker l l l ru lm« ' ! ,^ . ,.znm Ol'rlil<len,"
iu 5! a i b a ch liei Herrn Apotheker k. l l i r .^^l l i l / .
::nd in A q r a m bei den Herren Apothekern
v. I l ^ x l t i x und Hi i t t t lmcl l .

W > ^ Die erwähnte Broschüre hierüber,
welche dic Art nnd Weise bezeichnet, wie daö
Vlnt sich nllmlllici urrschlcchtert, wie cmdererseiti!
die Vlntreinignü^inittel wirken, ist nm den
^reii! von :;'<» Nlr. zn haben beim Verfasser
pl-lmx l i t t l l< ' r , dann in den Vnchhandlnn-
qen der Herren l.ml«5>vizf «zc Wol,I<»>,,'< nnd
<. ^ l l l l l l l l ' i l l l in G v a ; , »:. l.iVxl in z l l a -
a e n f u r t , beiin Buchbinder Herrn >i«< l̂< in
deobc» nnd Buchhändler Herrn I lnr tmu«»
in Agran» . (!ii)9—10)

Fortepiano
ist monatlich ;n vergeben.

Näherem dci .5.'^». «.'«««.«,«»»., iinilb-
schllstöplal; ??r. 222. ( 1495 -2 )

! Z e u g n i ß
^dic vortreffliche Wi'.tnnc, des A u a t h e r i l l l
Mundwassers ösfeuüich anerkennend, als

^ eines der besten und vorzüglichsten itonsewa '
^ tiuuömiltcl sowohl zur Erhallung der ^ähnrals ^
, gesunden Zahnfleisches, welches ich nun durch,
den eigenen Gebranch alö erprobt bezengc.

l22il-2i k.v. Meäen.
l . l . ^«iüisteiialrcil^iü.

I n ^iibach dci I o s c,' ,<l a r i 11 >icl — (1 o l>. tt ra ,
schl' v l tz — A » t r >l « l i t « p c r — K a r l K r i l l
„zum 6hi»cscn" - P c l r i l s c h i i s c h ck P i r l c r - '
E d u a r d Nl a !, r und K r a s c h o u i t z ' W i tw« ; -
i» Nraindur.) büi V. K l i ö p e r ; — i» Bl>!ib!l,g bei
H e r b s t , Apot^clcr; — i» N^ra^din l>ci H a l t e r ,
'.'lpolyclcr! — in iltüdols^wcrt!' bei D . R i z z o l i ,
Hlpoll,'.; — in Gurtjcld bci ss r i c br. A ö i n c h c « , ,
Äpoly . ;— in E lc in bci I a l>n , Äpoty. ; in Iricst
Hauptdcpot dc! E c, r a v a 11o , d>n,n l'ei N u c c a. ^
Z a n e l t i , X i l o U i ch imr N o n d o l i n i , Apl>. ,
lhclcr, Ẑ. W e i s; c n < c l d . L u i a i Lo r t> < ch ,i < i '
d c r ; - in Bischosil«!, Ol 'c r lmm. dt i H a r l ss a° >
l>, ^ ü i, Apotdcler ! - in wörz dei F r a n z Va , z a r
und P o n t o n i , Apotl'flcr, '

(1^60—3) Nr. 3460.

Zweite uud dritte
erecutive Feilbietuuq.
Vom k. k. Vezilk^mlc Plauiua als

Gerichl wird iiu N.ichl>a:>ae zu l>em Elxctc
uom .'l0. M m ; d. I . Z 1265>. iu ^er
Erecutiousjache des M i a u n Malicic uc»l«

^ Mauniz gca/n Thomas Sleiuer uon Sli>
>viz l>!<i. 105) st. bekannt gemacht, daß
zur ersten NealfciU'i,tu»gs!asssanuug am
8. Iuu i d. I . kciu Kauftulii^r'r erschic>
ueu ist. wesdall) es bei deu auf deu

6. J u l i und
7. A ua. u st 1 8 6 6

aul'eraumleu Ta^saßlingen zu uerl'lcibeü
bat.

K. k. Vezirksamt Plauina als Gericht,
am 2 1 . Iuu i 1866.

Misch-Tarif
i u d c r S t a d t ^ a i d ach f ü r den

M o n a t J u l i 1 8 6 6 .

3 ^ " .

1. Sorte F ß^ß
(Fleisch bester Qualität): I Z H ^
1. Nostbraleil
xi. '̂unssrnbrnlrn lr. tr.
^. Krenzstüä ^ ^ . ^ - - >
4. Kaiscrstüct P f u n d . !>2 1<»
5,. SchliissM'tel
6. Schwcifstilck

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Q u a l i t ä t ) :

7. Hintcrhals ^
«. Schnlterstnct ^ - ^
^.Rippenstück >Ps lMd. I« 15

10. Oberweiche j

i i . Sortc

(Fleisch geringster Qualität):
11 . Fleischtopf .
12. Hals
i : z . U n t e r w c i c h e > P f u n d . 1 4 1 1
, 4 . Vriislslllct
15. Wadcnschinlen 1

Der Bürgermeister I»,. E . H . Vosta.

K. k. Post- u. Telegrafen«
2 t a t i » n.

Curort Grleichenberg
(sStcicriiirtrf),

2 a i s o n
vom Mai bis October.

zunächst der Sildbalmstatil'N Tpiel feld/ ungeniein rrimid gelegen nnd rühmlichst bekannt dnrch die ausgezeichneten Heilerfolge seiner Mineralwässer, —
illöbesondsrc dei skroftliulvsen ,,,,d tubercliliise» Krai lkheiten, bei Katarr l icn t»cr Äthmung« , Verdauung^ ' , dcr H a r »
uud (iieschlechtovrganc :c. :^.
D i e (sonstantinöqnell». ' , welche zu den stofsreichsteu biiühcr bclauntrn allalisch-mnriatischrn Säuerlingen (wie Vn-ll^, Uili» nud i:,»^ cichun;

— dnnn der ähnlich zusammengesetzte, etwa« weniger Kohlensäure, dasür aber tohlcnsanreö Eisenurydnl enthaltende
I o h a n n i S b r u n n r n , nnd die K lausen >° T t a h l q u e l l e , welche ein erprobtes Hei lmi t te l vci mangelhafter Vluterzeugl,na.,

Bleichsucht:^'. n. ist. ^

W«G^ Vine ausgezeichnete Ziegcnmolke wird uon cmem Appenzellcr Sennen bereuet. " W E
Die natiirlichen, stärkenden Mineralbädrr'werden nach Bedürfnis; mit Fichtennade!- und sonstigen heilsamen Znslwen bereitet,
l5in uorzngüchei! Klima, wie sich dessen kaum rin zweiter Cnrurt Deutschlands rühmen kann, zahlreiche, bequem eingerichtete Wohnnn-

gen in heiteren, gesnnd gelegenen ^cmdha'iisern, die in einem anögedehnteu Parle malerisch zerstrcnt liegen llnd den ganzen Tag hindurch deu Auf-
enthalt im schattigen Grim 'gestalten, — rin (5«rsa lon mit reichhaltiger in- und ausländischer ZeitnngS-Lcctüre, und ssllte Z tes taura t ionen
uerschasfen den Kurgästen den angenehmsten Ansenthalt.

I m J u n i , A u g u s t und I e p t o m b e r sind die M o h u u l l g ö f t r e i s e b i l l i g e r ; nnd diese Cnrzeit ali^ minder heiß eignet sich gan;
insbesondere fnr jtranlheitrn, die mit stärfercm Blutandrange verbunden sind, sowie filr Unterleibstranle, deren Cur uicl Bcwcgnng iin Freien
erfordert.

D i e (somlnunicat io l» mit den E isenbahnsta t ionen G r a z und S p i e l f e l d vermitteln tägliche, doppelte Postverbindungen,
Sttllwagen und bequeme '̂ohnlntscher.

Beste l lungen ans obige M i n e r a l w ä s s e r , die auch in L a i b ach bei Herrn l " . I i » » « « » « , zn bekommen sind, richte man an
die unterfertigte D i r e c t i o n i n G r a z , oder an die B r u n n e n u e r w a l t n n g i n G l c i c h e n b c r g ; - - N5ohnungs-Bes te I Iungcn (mit entl
sprechender Darangabe) unr an Letztere.
M f f ^ B a d e - B r o ch ü r e « sind dnrch alle größeren Vnchhandlnngcn der österr. Monarchie, unentgeltlich zu beziehen, in L a i b a c h bei

Herrn <<i<»llNlli, in A g r a m bei Herrn l l n r lm l l un , in O l ) r z bei Herrn .^«l'llllr mld von der

(1434-3) Direction dcs Gleichenbcrgcr Actien-Vcmns in Vra) (Steicrmark).

^ l n ^ l ^ n l » « ' « ' » « ' ! ^ W i e n , 29. Juni. Die Börse verkehrte zn weichenden Enrseu in ssondS nnd Nctieu, später aber erholten sich die meisten Papiere wieder. Devisen nnd Valuten we lM
A z l l ^ l l v l N U ) ! . anfangs thenrer gehalten wnrden, stellten sich wider billiger, schloffen aber dennoch nm ^ "« über dcr vorgestrigen Notiz. »

Qessentliche Schuld.
Grlb Waare

I n öfterr. Wübrnng - z« 5 ' , 55,.— 55.50
detto riickzahlbar '/. „ !w.50 99.77
detlo rilclzahluar von 18U4 77.75 78.25

Silbcr-Anlchl« vm, 1864 . l>8.— lii).—
Silbercml. 1865(ssrcs.) riickzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. fur 10U fl. <;<>.- 7 0 . -
Nat.- Anl. mit Iän-lzoup. zu 5° . 6^ 35 «^ 50

. . .. Npr>'Ec»ip. „ 5 .. «2.— l!3ii5
Metalliques 5 „ ^ . - 59 50

betto mit Mai-CouP. - ,. 5 „ 5'9.50 59 75
dttio . . . - „ 4 ,. 5^.- . 52.25

M t Ätrlos. v. 1.1839 . . . 1 3 4 . - 1 3 5 . "
„ ' „ „ 1854 . . . 7 2 . - 73—

., ., I860 zu 500 ß. 75 40 75.60
1860 „ 100,, 84 - 8 5 . -

' ' " ,. ,. 1864 „ .. „ S 4 . - «4.25
„ „ „ ,' 1864 /, 50 „ . .

Eomo'Rcnt.»!ch, zn 42 I.. «u»l>- 1 4 . - 15.-
8. der Kronländ«! (für lUO ft^Gr.^ntl.'Ot'l.a.
Nicdtr.Ocft.ncich . > ^ 5°/, d(..-- 8^.—
Obtr-Olstcrrcich . ,, ^ , . " - " ^ ' / ' -
Salzburg b „ 76.-- 7 ^ . -

G-'ld Waare
Mühren. . . . „ 5 ° , 74.— 75.-
Schleftrn . . . . „ 5 .. « 7 . - H8,—
S t c i c r m a i l . . . . „ 5 „ 82.— ^5.—
Tirol „ 5 „ 95.— 9ft.—
^iil»t., Krain, u. Kilstnl. „ 5 „ 82.— 8<».—
Ungarn . . , . . „ 5 „ 64.75 65.50
Temeser-Vanat . . ,, 5 „ 62.— 6250
.llroatie« u«b Elavonit« ,, Ü „ »)« - -
Galizitn 5 « 61 b0 ,Y2°50
Eieblnbürgcn . . . „ 5 ,. 60.50 61.50
Nulotvina . . . . „ 5 „ 60.50 <ii.50
Ung. m. d. V,.K. 1867 „ 5 „ 62.— <!̂  „
Tcm.V.m. >. V.-C. 18L7 „ ü ,, 6150 62 —
Äenetiauischc« Anl. 1859 „ 5 « - . . . .

A c t l e n (pr. Stück.)
lkalionalbank 714. 71tt —
Kredit-Anstalt zu 200 st. ö. W. 137.40 137.60
N ö Eacom.-Gts. z. 500si.ö.W.540— 550 —
K. Flrd..!1ilnbb. z. 1000 fl. V. M.1515 -1518, ~
S.-^.'G.z.2U0s!. CM. o.500zr. 160.50 161.—
Kais. Ws.-V. zu 200 ft.lKM. 113.— 114.—
Sud.-nordd.H.rb-A.A«) „ 8?.— »t'.-.
Ol,b.Et,-,l.-vtuu.c.,it.».200fl, 151.50 152.50
Gal.,ssarl,Ludw.-V.z.200ii.l5M.1?'; 50 174 —

Ocld Waar, l
Oeft.Don.-Dampjsch.'Ves. ^ ^ ' 432.— 434 . -
Oesterreich. Lloyd in Trieft . ^ I 140.— 150.—
Wien. Dampsm.-?tttg.500fl.ö.'1U ll?0 — 880.—
Pester Kcttcnbrilck, — 990.—
Böhm. WtNbahn zu 200 st. . 1,27— l28.—
Tycißbahn-Akii.,, zu 200 ss. E. M.
m. 140 ö. (70"/.) Tinzahlunq 147.— —.—

Nuglo-Austria Bank zu 200 fl. 62 50 63.50
l!cmb.-Ezernowcherzn20^ fl, o.W.14,7.— 149 —
Pcst-Losonczer Allien . . . - . — —.. .

P fandbr ie fe (für 100 g.)
National,) 10jährigt v. I .
bank auf 1857 zu . 5'/. 105 . - - . -
C. M. j vcrlosbare 5 „ X« 25 88.50

Nationalb.aufö.W,vfrloöli.5 „ 84 75 85..—
Unq, Nod.-Krcd.-AnN. ,u 5V, „ 71 Kft 72.50
M g . ilst, Voden-Lrcdii-Aiistalt

vcrloobar zu ü°/, in Silber 9 7 . - 98.—
Lose (pr. Stück.)

Krcb.-Nnft.f.H.u.G.zu100st.ö.W.I05.- - 105.50
Don.'Dmpfsch.-G.z!l100sl.EM. 78.— 7!».-
Stadtsstm. Oscn „ 40 .. ö. N . 19. - 21.—
Eftcrhazy „ 40 „ ( i .M. 65.— — —
Salm .. 40 „ ., 25.50 26.«-

I O.ld Wa<W
Palssy zu40fl.C.M. . 2 0 . - 21.»
lilary „ 40 „ „ . 20.-- 21.W
St. Ocln'is „ 40 „ „ . 20.— 21.W
Windischgrüt) ., 20 „ „ . —.— i h M
Wall'steii, „ 20 „ „ . i^j.._ 1st.«
Kesslcuich „ 10 ,. „ . __'_̂  i'l.D
Nudolf-Sliflung 10 „ .. . i i '__ 11.W

W e c h s e l . (3 MonaW
«ug«burg sür 100 st. Md. W. 112 - - 112W
Fr^usfurta.M. 100fl. dctto N 2/25, 11 » W
Hamburg, sür 100 Mark Vanco 98,50 100.»
«ondon für 10 Pf. Sterling . 129 75 131.W
Pari«, für 100 Franks . . . 5̂» ._ 52.»

E o u r « de« Gcldsorten. >
Weld 5l»c,^<»

H. Münz-Dulattn 6, ss. ̂ 0, lr. ll si. 2 l W
Kronen . . . — „ — ^ __ _^ , «
Napoleunso'or . 10 .. b? ,, l g " 5ti <»
3iuff. Imperials. 10 „ 70 .. ,0 " 71 " «
Verein»)thaltr . 1 ., 91l 1 " 92 »M
Gilb.r . . 127 .. 75 '.'. 12»'.'. ^- ' »

Kraluische Gnilldcutlastungs - Obligationen, ' W
Uatnolirni!^: 82̂  Gcld. 86 Waare. ^

Druck und Ver lag von I g n a z v. K l e i n m a y r und F c d o r B a m b c r g i n Laibach,


